
 

Haag – Pittenhart 2 : 2 
Spielbewertung des Trainers 

Nr. Spieler Halbzeit: 1:0 für Pittenhart    

Endergebnis:  2:2  

Torschützen:  Kaiser, Umstädter 

Gelb:  Bichler, Oberlechner, Heider, 

Batke, Kaiser 

Wechsel: Hainz für Heider; Winkler für 

Stöcklhuber; Stöcklhuber für Oberlech-

ner  

Stärken SpVgg Pittenhart: 

Spiel gegen den Ballführenden, Zwei-

kampf, Wille, sehr kämpferisch bzw. 

sich nie aufgegeben 

Schwächen SpVgg Pittenhart: 

2. Halbzeit mit kleinklein und Querpäs-

sen sich selber stark geschwächt, Flü-

gelspiel, Pässe in die Spitze 

1 Reithmeier Josef 

2 Hainz Alex 

3 Heider Simon 

4 Batke Michael 

5 Umstädter Alex 

6 Schartner Georg 

7 Bichler Franz 

8 Kaiser Gerhard 

9 Stöcklhuber Christoph 

10 Hacker Markus 

11 Oberlechner Florian 

12 Hainz Thomas 

13 Winkler Mathias 

Anmerkungen zum Gegner:  

Der Gegner verfügte über sehr starke Einzelspieler. Spielten schnell und 

stark über außen, hatten aber Probleme im Zweikampfverhalten und im 

klaren Spielaufbau. Der größte Schwachpunkt war wohl die Abwehr und 

das besonders in der Rückwärtsbewegung 

Bemerkungen zum Spielverlauf 

In der ersten Halbzeit spielten wir für unsere Möglichkeiten fast perfekt 

Fußball. Das Arbeiten gegen den Ball, das Agieren und die nötige Frische 

waren im Kollektiv über 45 Minuten vorhanden. Es ist Disziplin und Mut, 

was eine Mannschaft auszeichnet und den modernen Fußball unter ande-

ren ausmacht. Dies ist auch genau dass, was ich von Anfang an von den 

Spielern sehen wollte und was jetzt scheinbar so einigermaßen angekom-

men ist. Prima! Natürlich haben wir noch einige Defizite und viel Arbeit vor 

uns besonders im Spielaufbau.  

Haben wir noch in der 1. Halbzeit keine einzige Torchance zugelassen, 

verfielen wir in der 2. Halbzeit phasenweise in unser altes Schema zurück. 

Im Spielaufbau machten wir wieder schlampige und im Mittelfeld unnötige 

risikoreiche Pässe. Plötzlich spielten wir wieder Querpässe und fast alles 

über die Mitte. Prompt wurden wir dann auch bestraft. Kleinklein im Mit-

telfeld, Ballverlust und ein schneller Konter führten zum 1:1. Dies brachte 

uns dann auch ca. 20 Minuten ziemlich aus der Fassung. Wäre nicht nötig 

gewesen, hatten alles im Griff. Wie es besser geht, zeigten wir dann beim 

2:2. Pass 20 Meter vorm Tor nach außen, kurz in den 16ner gegangen, 

schön quer gelegt und Tor. Einfach super. 

Klares Spiel nach vorne, öfters über außen,  agieren und zum Ball 

arbeiten, dann passt es! 

                                                                            Euer Alex 
 

 

 

wurde ausschließlich mit langen Bällen agiert und mit Weitschüssen. Leider 

 


